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Titelbild
Aus dem 12. Jahrhundert stammt die 
Kirche in Lehre. Und mit diesem Bild 
setzen wir die Reihe fort und zeigen 
Kirchen unseres Pfarrverbandes 
„Schunter“. 
Ich bin beeindruckt von den beiden 
Wetterfahnen aus dem Jahr 2018. Die 
eine trägt die Aufschrift „INRI“ und eine 
angedeutete Dornenkrone. Auf der 
anderen ist das Wappen des Ortes zu 
sehen.

Spannend finde ich auch 
das LEGO®‐Stadt‐Projekt, 
das bald begonnen wird. 
Infos dazu findet ihr/ 
finden Sie im Internet.



3

„Für alle!“
Unter diesem Motto laden wir Sie 

und alle Menschen in Wenden, Thune, 
Harxbüttel und alle, die mitfeiern wol‐
len, zum „Sommerfest auf dem Kir‐
chencampus“ am Samstag, dem 28. 
Juni herzlich ein!

Im letzten Jahr, so kam mir zu Oh‐
ren, gab es Menschen, die sich die Fra‐
ge stellten, ob denn das 
„Gemeindefest“ ein Fest nur für Kir‐
chenmitglieder sei – oder ob alle ein‐
geladen seien. Aber Ja: Das Fest ist für 
alle ὠ� !

„Für alle!“
Am Gemeindehaus und am Garten‐

tor der Kirchengemeinde an der Haupt‐
straße hing in der Zeit vor der 
Bundestagswahl ein Banner: „Men‐
schenwürde – Nächstenliebe – Zusam‐
menhalt wählen“ – „Für alle – mit Herz 
und Verstand“. So wie bei uns hing an 
vielen evangelischen und katholischen 
Kirchen in ganz Deutschland dieser 
Aufruf. 

„Für alle!“
Gottes Liebe gilt allen Menschen. 

Gott ist für alle Menschen in gleicher 
Weise da. Diese Grunderkenntnis wirkt 
sich aus auf das Menschenbild. Alle 
Menschen sind gleich viel wert. Das ist 
eine zentrale Botschaft der Bibel. Das 
findet seinen Niederschlag auch im Ers‐
ten Artikel unseres Grundgesetzes. 

Alle Menschen sind gleich viel wert. 

Ich hätte mir nicht träumen lassen, 
dass das bei uns wieder in Frage ge‐
stellt werden könnte. Aber es wird in 
Frage gestellt – und deshalb ist es 
wichtig, das zu benennen und zu be‐
kennen: Alle Menschen sind gleich viel 
wert. Alle Menschen sind von Gott ge‐
liebt. 

Auch, wenn sie was Falsches tun 
mögen: Da finde ich Martin Luther mit 
seiner Unterscheidung von „Person“ 
und „Werk“ sehr hilfreich: Das Werk ei‐
nes Menschen, was er tut (oder lässt), 
das kann falsch, verabscheuungswür‐
dig, gemein sein – aber die Person, sein 
Wesenskern, der ist von Gott geliebt, 
und diesen Wesenskern, die Person, die 
kann auch ich achten. 

Alle Menschen sind von Gott ge‐
liebt.

Auch, wenn mir natürlich nicht alle 
gleich sympathisch sind, und auch, 
wenn ich mich von anderen Menschen 
aus verschiedenen Gründen abgrenze: 

Angedacht

Liebe Leserin,
              lieber Leser!
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Gottesdienste im Mai

Kindergottesdienst
Jeden Sonntag um 10:00 Uhr
im Gemeindehaus (außer in den Schulferien)

So. 04.05 10:00 Uhr Misericordias Domini Gottesdienst/ L. Bartschat
Sa. 10.05. 14:00 Uhr Taufe von Fabienne Ebel

15:30 Uhr Trauung von 
Julian und Sabrina Schneider geb. Kesselbauer

So. 11.05. 10:00 Uhr Jubilate Gottesdienst mit Begrüßung der neuen
Konfirmanden und Konfirmandinnen
P. Mischke

So. 18.05. 10:00 Uhr Kantate Gottesdienst mit viel Singen/ P. Mischke 
So. 25.05. 10:00 Uhr Rogate Familiengottesdienst mit der KiTa Thune

P. Mischke
Do. 29.05. 11:00 Uhr Christi Himmelfahrt Gottesdienst im Pfarrverband in

Wenden

Bei allen Differenzen, bei aller Kritik, 
bei allem Erstaunen, manchmal, über 
das Andere am Anderen: Jeder Mensch 
verdient meinen Respekt. 

„Für alle!“
Nicht nur der Hinweis, dass beim 

Sommerfest jeder und jede herzlich 
willkommen ist, sondern auch ein Ver‐

weis auf tiefe, wichtige, unaufgebbare 
Gewissheiten. 

Ich hoffe, wir sehen uns am 28. Ju‐
ni!

Und ich grüße Sie herzlich!

Gottesdienste
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Gottesdienste im Juni
So. 01.06. 10:00 Uhr Exaudi Gottesdienst/ L. Bartschat
So. 08.06. 10:00 Uhr Pfingstsonntag Gottesdienst/P. Mischke
Mo. 09.06. 10:00 Uhr Pfingstmontag Regionalgottesdienst/L. Bartschat
Fr. 13.06. 13:30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst

zum Volksfest auf dem Zelt
P. Mischke/ Propst Tenge

So. 15.06. 10:00 Uhr Trinitatis Gottesdienst / L. Bartschat
So. 22.06. 14:00 Uhr 1. So. n. Trinitatis Schuntertaufe/ P. Mischke
Sa. 28.06. 15:00 Uhr Andacht zum Sommerfest „Für alle“
So. 29.06. 2. So. n. Trinitatis (kein Gottesdienst)

Freud und Leid
Taufen
Scarlett Schimmack, Braunschweig
Emma Sophie Glaßmann, Thune

Verstorben:
Heidrun Schaper, geb. Karwehl, 79 Jahre, früher Wenden
Marianne Hennecke, geb. Schaper, 79 Jahre, Wenden 
Werner Lück, 86 Jahre, Wenden 

Bitte beachten Sie immer auch aktuelle Hinweise unter www.kirche‐wenden.de

Freud und Leid
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Termine

Termine - Mai
Di. 06.05. 20:00 Uhr Elternabend für die Eltern der „neuen“

Konfirmanden
Mi. 07.05. 19:00 Uhr Töpferkreis
Do. 08.05. 9:00 Uhr Töpferkreis

16:30 Uhr Konfirmandenunterricht
Di. 13.05. 15 – 19:00 Uhr Anmeldung zum Konfirmandenunterricht
Mi. 14.05. 15 – 19:00 Uhr Anmeldung zum Konfirmandenunterricht
Mi. 21.05. 19:00 Uhr Töpferkreis
Do. 22.05. 9:00 Uhr Töpferkreis

16:30 Uhr Konfirmandenunterricht
19.30 Uhr öffentliche Kirchenvorstandssitzung im

Gemeindehaus
Sa. 24.05. 17 ‐  20:00 Uhr Ladies Shopping Night

Termine - Juni
Di. 03.06. 20:00 Uhr Elternabend vor der Konfirmation
Do. 05.06. 16:30 Uhr Konfirmandenunterricht
Fr. 13. – 15.06. Harzseminar der Konfirmanden in Oderbrück
Do. 19.06. 19.30 Uhr öffentliche Kirchenvorstandssitzung im

Gemeindehaus
Sa. 28.06. 15:00 Uhr Gemeindefest rund um die Wendener Kirche

Regelmäßige - Termine
Mittwochs: 09:30 Uhr Eltern‐Kind‐Treff

15:45 Uhr Flötengruppe (außer in den Schulferien)
16:15 Uhr Kinderchor (außer in den Schulferien)
20:00 Uhr Taizéchor

Freitags: 15:30 Uhr KIndersingkreis



7Himmelfahrtsgottesdienst an der 
Wendener Kirche
Vögel zwitschern, die Sonne wärmt die 
Haut, die Rosen blühen und die 
Pfingstrosen. Die Luft ist erfüllt vom 
Klang der Posaunen und Trompeten. 
Wenn das Wetter mitspielt, wird das an 
Himmelfahrt so sein!
Gemeinsam mit den Gemeinden unse‐
res Pfarrverbandes „Braunschweig‐
Nord“: Bienrode, Waggum, Bevenrode, 
Wenden & Thune feiern wir auch in 
diesem Jahr wieder Gottesdienst. 
Darauf freuen wir uns! Und wir laden 
herzlich ein, am Do, 29. Mai, um 11 
Uhr zur Kirche in Wenden (Im Winkel 5) 
zu kommen. Und falls das Wetter nicht 
mitspielt, feiern wir in der Kirche. Und 
im Anschluss soll noch Gelegenheit 
sein zu plaudern und etwas Gegrilltes 
zu verspeisen.

Pfingstmontag
Regionalgottesdienst in Wenden

Auf ganz unterschiedliche Weisen ha‐
ben wir in den vergangenen Jahren den 
Pfingstmontag begangen – aber fast 
immer gemeinsam mit unseren Nach‐
bargemeinden. Und im Moment kris‐
tallisiert sich eine neue Tradition 
heraus: Ein „Regio‐Gottesdienst“, den 
wir hier in Wenden feiern! Und so la‐
den wir herzlich zum „Regio‐Gottes‐
dienst“ in die Wendener Kirche um     

10 Uhr ein.
Halten wird den Gottesdienst Lektorin 
Ruth Bartschat.

Aktuell



8 Anmeldung zur Konfirmation 2027
(mit Alpenseminar im Sommer 2026)
Für die Kinder bzw. Jugendlichen, die 
im Moment in die 6. Klasse gehen, be‐
ginnt in manchen Kirchengemeinden 
bald schon der (Vor‐)Konfirmanden ‐
unterricht. Bei uns fängt der „Konfa“ 
erst in 12 Monaten an, weil wir ein Mo‐
dell haben, das „nur“ über ungefähr 
ein Jahr geht – aber: Die Anmeldungen 
sind jetzt schon: 
Wenn Sie Ihr Kind anmelden möchten, 
dann ist dazu Gelegenheit am Dienstag, 
13. Mai von 16‐19 Uhr und am Mitt‐
woch, 14. Mai von 16‐19 Uhr im Ge‐
meindehaus (Im Winkel 4‐5). Bitte 
bringen Sie auch das Stammbuch bzw. 
die Taufurkunde mit. 
Beginnen wird der Konfirmandenunter‐
richt dieses Jahrgangs dann „erst“ im 
Mai 2026. Eine Anmeldung ist aber 
jetzt schon nötig, weil wir für unser Al‐
penseminar ein Haus reservieren müs‐
sen. 
Gemeinsam leben und gemeinsam ler‐

nen, ge‐
meinsam 
feiern und 
gemeinsam 
wandern, 
dazu haben 
wir 10 volle 
Tage Zeit. 
In der Berg‐
welt die eigenen 
Kräfte erfahren, kreativ sein mit den 
Mit‐Konfirmanden. 
Das Alpenseminar macht vieles möglich 
und wird für die Jugendlichen viele gu‐
te Erfahrungen bringen. 
Das Alpenseminar ist leider teuer. Es 
gibt aber sehr gute Möglichkeiten der 
Unterstützung; an den Kosten darf es 
nicht scheitern! Begleitet werden die 
Jugendlichen von einem Team von 
überwiegend erwachsenen Mitarbeite‐
rinnen und Mitarbeitern. 

Aktuell
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Bild oben: Spiel, Konzentration, Spaß und Gemeinschaft beim Alpenseminar. Foto: T. Mischke
Bild links: Einen Dreitausender besteigen? Möglich! Nach einer Übernachtung auf der 
Berghütte! Hier geht es über eine schmale Brücke zur Taufe am Bergsee…

Aktuell



10 Sommerfest
auf dem Kirchencampus am 28.6.
„Für alle!“
Alle Wendener, Thuner und Harxbüttler 
(und natürlich auch aus anderen Or‐
ten), alle Generationen, einfach jeder, 
der mit uns feiern möchte, ist herzlich 
eingeladen zum Sommerfest auf dem 
Kirchencampus am 28.06.2025!
Aktionen und Auftritte am Nachmittag
Nach dem Auftakt mit einer Andacht 
um 15 Uhr wird es ein buntes Bühnen‐
programm geben: mit den Kitas, den 
Männergesangvereinen, dem Kinder‐
chor und weiteren Gruppen, z.B. des 
Lessinggymnasiums. Für die Kinder gibt 
es Kreativangebote und Spiel und Spaß, 
z.B. mit einer großen Hüpfburg.
Tolle Live‐Musik am Abend
Um 18:15 Uhr werden zunächst die 
„Friends of Johnny B.“ spielen, bevor 
dann um 19 Uhr wie schon im letzten 
Jahr die Braunschweiger Coverband 
„Grooveelastics“ auf der Bühne steht. 
Fantastische Sängerinnen, fette Bläser, 
ein bisschen vintage, ein bisschen mo‐
dern – tanzen und gute Laune ist vor‐

programmiert!
Essen und Trinken
Auch da ist für alle etwas dabei: Kaffee 
und Kuchen, Bratwurst, Grillkäse und 
Salat, Bier, Wein, Kaltgetränke…
Bitte um Unterstützung
Für die Veranstaltung werden viele Hel‐
ferinnen und Helfer gebraucht. Daher 
möchten wir Sie bitten, sich z.B. zum 
Kuchen backen oder verkaufen, für den 
Getränkestand oder den Grill oder zum 
Aufbau oder Abbau in die Helferlisten 
einzutragen, die über den abgedruck‐
ten QR‐Code aufgerufen werden kön‐
nen. Alternativ können Sie sich auch 
gerne telefonisch unter 2253 oder per 
Mail (wenden.buero@lk‐bs.de) mel‐
den, und wir tragen Sie dann in die Lis‐
ten ein.
Vielen Dank für Ihre und eure Unter‐
stützung!

Aktuell



11Kirchenvorstandswochenende in Kloster 
Drübeck
Nachdem wir bereits im letzten Jahr als 
Gäste an der Klausurtagung des dama‐
ligen Kirchenvorstandes teilnehmen 
durften, fuhren wir in diesem Jahr in 
kleiner Runde nach Drübeck. Wieder 
erlebten wir einen arbeitsintensiven 
Aufenthalt in einer heimeligen Unter‐
kunft, die uns mit leckerem Essen ver‐
wöhnte, Andachten in einer eiskalten 
(!) Klosterkirche, entspannende Rund‐
gänge und viel Arbeit. Die Kernpunkte 
waren ein Überblick über die Struktu‐
ren von Kirche, angefangen beim Chris‐
tentum allgemein über die EKD, die 
Landeskirche, die Landessynode, unse‐
re Propstei bis in unsere Kirchenge‐
meinde. In den nächsten Jahren wird 
es große Veränderungen besonders auf 
der Ebene der Landeskirche und der 
Propsteien geben durch Mitglieder‐
schwund und Eintritt vieler Kirchenbe‐
diensteter in den Ruhestand. Auch 
unser Pfarrverband und unsere Ge‐

meinde werden davon betroffen sein. 
Ein intensiver Austausch über die wei‐
teren Schritte in Kooperation mit unse‐
ren Nachbargemeinden ist begonnen 
und wird fortgesetzt.
Weitere Themen waren Abendmahl mit 
Kindern, besondere Gottesdienste und 
die Sanierung des Pfarrhauses. Der KV 
ist sich einig, dass das optische Bild der 
Fassade der Ostseite (Fachwerk) unbe‐
dingt erhalten bleiben soll. 
Am Samstagabend konnten wir nach 
einer intensiven KV‐Sitzung unsere 
mittlerweile rauchenden Köpfe beim 
gemütlichen Beisammensein und viel 
Fröhlichkeit wieder entspannen. 
Wie üblich gestalteten wir am Sonntag 
in kleinen Gruppen einen Gottesdienst 
mit Abendmahl und fuhren etwas mü‐
de, aber innerlich bereichert zurück 
nach Wenden. 

Doris Bartels

Aus der Gemeinde
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Angedacht



13Abendmahl mit Kindern
Auf seiner Klausurtagung in Drübeck 
hat sich der Kirchenvorstand noch ein‐
mal mit dem Abendmahl beschäftigt 
und dabei insbesondere mit der Frage 
nach der Zulassung von Kindern zum 
Abendmahl und mit der Frage, ob wir 
mit Wein oder mit Traubensaft feiern. 
Schon in den letzten Jahren haben wir 
immer wieder auch Kinder eingeladen, 
beim Abendmahl dabei zu sein. Und 
damit stehen wir nicht allein da, son‐
dern in vielen evangelisch‐lutherischen 
Landeskirchen landauf, landab wird en‐
gagiert über das Abendmahl mit Kin‐
dern diskutiert und der Trend ist sehr 
deutlich: dass es gut ist sowohl für die 
Kinder als auch für die Gemeinde, 
wenn die Kinder mitfeiern. 
Die Landessynode der Ev.‐luth. Kirche 
in Bayern schreibt zu dieser Frage: „Die 
Landessynode hat intensiv nach poten‐
ziellen biblischen, theologischen, histo‐
rischen Argumenten gesucht, die einen 
Ausschluss der Kinder vom Abendmahl 
nahelegen könnten, und hat keine ge‐
funden. Im Gegenteil lässt sich bedau‐
ern, dass Kindern in unseren 
evangelischen Gemeinden über lange 
Zeit die Teilnahme am Abendmahl ver‐
weigert wurde und Kinder in manchen 
Gemeinden bis heute noch davon aus‐
geschlossen werden.“ 
In unseren Gottesdiensten in der Wen‐
dener Kirche sind Kinder herzlich ein‐
geladen! 
Damit liegen wir sozusagen voll im 
Trend. 

Bei der Frage, ob wir mit Wein oder mit 
Traubensaft feiern, sind wir allerdings 
etwas fortschrittlicher als viele andere 
ev.‐luth. Gemeinden. Vielerorts wird 
beides bei jedem Abendmahl gereicht. 
Für Wenden hat der Kirchenvorstand 
beschlossen, dass wir Abendmahl aus‐
schließlich mit Traubensaft feiern. 
So wird niemand ausgeschlossen, we‐
der Kinder noch Menschen, die aus ir‐
gendeinem Grund keinen Alkohol 
trinken.
In den biblischen Texten ist auch nicht 
von „Wein“ die Rede, sondern vom 
„Kelch“ und vom „Gewächs des Wein‐
stocks“. Dass wir unseren (heutigen) 
Wein nehmen müssten, darauf kommt 
es der biblischen Überlieferung nicht 
an. Wichtig ist der biblischen Überliefe‐
rung allerdings, dass es ein Kelch ist, 
aus dem Jesu Jünger tranken. Im Mo‐
ment, im Nachgang der Corona‐Pande‐
mie allerdings bleiben wir aus 
hygienischen Gründen dabei, dass wir 
Einzelkelche benutzen. 
Wie das Abendmahl gestaltet wird in 
unseren Gottesdiensten, das ändert 
sich immer mal, entwickelt sich weiter, 
aktuelle Bedürfnisse nehmen Einfluss, 
zugleich soll unser Feiern ja der ur‐
sprünglichen Idee des Abendmahls 
entsprechen: 
Und so bleibt der Mittelpunkt des 
Abendmahls, dass Jesus Christus uns 
im Abendmahl begegnet. 

T. Mischke

Aus der Gemeinde
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Angedacht
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Werbung



17Spielplatz – Musik mit Kindern – 
Schaukästen - Bitte um Kirchgeld

Sie wissen es: Unsere Kirchenge‐
meinde ist in vielerlei Hinsicht auf Ihre 
Unterstützung angewiesen. Was an Ak‐
tivitäten in unserem reichen Gemein‐
deleben so alles läuft: Da ist das 
ehrenamtliche Engagement von sehr 
vielen Mitarbeiterinnen und Mitarbei‐
tern die tragende Säule. Und nicht nur 
Zeit und Kraft und Ideen bringen die 
Mitglieder und die Freunde und Freun‐
dinnen der Gemeinde ein – sondern 
sehr hilfreich ist natürlich auch: Ihr 
Geld. 

In diesem Jahr erbittet der Kirchen‐
vorstand Ihr Freiwilliges Kirchgeld für 
drei Arbeitsbereiche. Zum einen soll 
der Spielplatz am Gemeindehaus neu 
gestaltet werden. Die alten Spielgeräte 
sind mittlerweile abgängig. Und auch 
die Nutzung hat sich verändert, seit‐
dem es im Heideblick unsere Krippe 
gibt. So sollen nun Sandkasten, Nest‐
schaukel, Rutsche & Tischtennisplatte 
für Kinder und Jugendliche als Angebot 
bereitstehen. Und natürlich eine Bank 
für die Erwachsenen. 

Weiterhin freuen wir uns, dass wir 
in unserer Gemeinde einen Schwer‐
punkt in der musikalischen Arbeit mit 
Kindern anbieten können. Kindersing‐
kreis, Flötengruppe, Kinderchor, Kin‐
dermusical, bald wieder der 

Musikgarten: Da ist viel los! Und Ihre 
Spende hilft, diese Arbeit zu tragen!

Natürlich gibt es auch im baulichen 
Bereich Dinge, die wir anpacken müs‐
sen. Mit ihrem Kirchgeld können Sie die 
Erneuerung der Schaukästen unterstüt‐
zen, die leider dringend nötig ist. 

Im letzten Jahr haben Sie zahlreich 
und kräftig gespendet. Mit Ihrer Hilfe 
haben wir im März das Kindermusical 
aufführen können. Übrigens gibt es ei‐
ne weitere Aufführung am Sa, 
10.05.2025, um 15.00 Uhr in der Dan‐
keskirche. 

Und für den Spielplatz haben wir 
bereits eine stolze Summe gesammelt, 
die aber noch nicht ausreicht – deswe‐
gen ist der Spielplatz in diesem Jahr er‐
neut Spendenzweck. 

Und um die Esskastanie vor dem 
Gemeindehaus steht jetzt eine sehr 
schöne Rundbank! Dank dafür!

Wir danken allen Spenderinnen 
und Spendern von Herzen und freuen 
uns über Ihre Unterstützung!

Ihr Tillmann Mischke

Aktuell
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Werbung
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Werbung
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Werbung
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Die Kirche St. Johannes Baptista ist mir 
ans Herz gewachsen und wie ein zweites 
Zuhause geworden. Ich lebe seit drei 
Jahren in Deutschland und komme 
ursprünglich aus Ruanda. In einer 
christlichen Familie bin ich aufgewachsen 
und seit ich in Braunschweig lebe, 
engagiere ich mich aktiv in der Gemeinde. 
Es hat mich sehr gefreut, viele nette 
Gesichter kennengelernt zu haben und 
viele schöne Erfahrungen gesammelt zu 
haben. Anfang März habe ich meine neue 
Stelle als Küsterin in der Kirchengemeinde 
angetreten und freue mich darauf, mich 
weiter einzubringen.

Vorstellung unserer neuen Küsterin 
Vestine Niyotugira

Aus der Gemeinde
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Werbung
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Aktuell
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Werbung
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„Menschenwürde – Nächstenliebe – Zusammenhalt wählen“ – „Für alle – mit Herz und 
Verstand“. So wie bei uns am Gemeindehaus hing an vielen evangelischen und katholischen 
Kirchen in ganz Deutschland vor der Bundestagswahl dieser Aufruf. (Foto: T. Mischke)

"Eule und ihre Freunde finden den Beat! ‐ In der begeisternden Kindermusical‐Aufführung in 
der Wendener Kirche haben die Tiere den Wald aufgeräumt, ihre Gefühle entdeckt und 
gemeinsam Musik gemacht! Gespielt und gesungen haben der Kinderchor unserer 
Gemeinde und der Kindermusizierkreis der Dankeskirche unter der Leitung von Maren 
Schäfer und Maren Siedentop. Eine weitere Aufführung findet am 10.05. um 15 Uhr in der 
Dankeskirche, Tostmannplatz 8 in Braunschweig statt."

Baptista Bilderbogen
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Im Rahmen der Partnerschafsarbeit 
bietet der Indienarbeitskreis folgende 
Fahrt nach Tamil Nadu und Kerala an:

Wir fliegen nach Chennai, 
besuchen an der Küste uralte 
Hindutempel in Mahabalipuram, 
fahren nach Pondicherry, besuchen 
faszinierende Tempel in Thanjavur, 
Trichy und Madurai, entdecken an der 
Küste die älteste evangelische Kirche 
Indiens, dann reisen wir in das 
Naturparadies Kerala, fahren dort auf 
einem Hausboot und besuchen eine 
Vorführung des Kathakli Tanzes.
Wann? Vom 15.01.2026 – 27.01.2026. 
Kosten: ca. 2950,00€. Infos und 
genauere Angaben sowie die Anmel‐

dung bei HA Meyer Destedt Tel. 0 53 06 
5 72 35 34 oder    E‐Mail an 
han.meyer@t‐online.de. 

Im Rahmen der Partnerschaft mit 
der Tamil Kirche erwarten wir in 
Zusammenarbeit mit dem ELM 
Hermannsburg und dem Kirchentag 
einen jugendlichen Gast, der vom        
8. Mai bis 11. Mai bei uns zu Besuch 
sein wird. 

Außerdem planen wir einen 
Gottesdienst am 11. Mai in der Kirche 
Destedt um 10.30 Uhr mit dem Bischoff 
der Tamilkirche, der ebenfalls in 
Deutschland ist.

Aus der Propstei
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� Unterstützung von älteren Menschen in verschiedenen 
Stadtteilen im Braunschweiger Norden

� Ehrenamtliches Engagement mit Aufwandsentschädigung

�	 Regelmäßige	Treffen	und	Fortbildungen

� Ansprechpartner

Telefon
E-Mail
Internet

05307 2764
info@nh-nord.de
www.nh-nord.de

Wenn Sie regelmäßig etwas Zeit haben, 
zuverlässig sind und Freude daran haben, 
ältere Menschen zu unterstützen, freuen 
wir uns Sie kennenzulernen!

Wir suchen

Helferinnen
und Helfer

Nachbarschaftshilfe 
Braunschweig-Nord

Werbung
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Kinderseite
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Anmeldung:

Kinderfreizeit in
Wildemann

13.7-18.7.2025

Alter: 8-12 Jahre
Wo: ev. Freizeitheim Wildemann

Kosten: 165€
Leitung: Larina Beith, Juliane Müller 

und Team
Info: 0531/38720502 

www.evj-koenigslutter.de

Ev. Jugend Propstei Königslutter

Aus der Propstei
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Unser Flur in der Krippe „Schun‐
terzwerge“ ist nicht nur einfach ein 
Flur, wo sich die Garderobe der Kinder 
befindet, sondern er wird sehr gerne 
von den Kindern als Laufstrecke ge‐
nutzt.

Auch, wenn das Wetter mal nicht 
zum Spielen nach draußen einlädt, be‐
finden wir uns auf dem Flur. Dort wird 

gelaufen, 
mit Autos 
gefahren 
oder wir 
bauen et‐
was zum 
Klettern von unseren Hengstenberg 
Materialien auf. 

Das kommt bei den Kindern immer 
super an. Es geht hoch hinaus, es wird 
durch Tunnel geklettert oder gerutscht.

 Da ist für Große und ganz Kleine 
immer etwas dabei und alle haben viel 
Spaß. Auch in der Eingewöhnung wird 
der Flur von den Kleinen gerne genutzt.

 Hier ist es dann viel leiser, wenn al‐
le anderen Kinder in den Gruppen sind 
und die „Neuen“ können sich dort in 
Ruhe umschauen.

Unser großer Flur kann also viel 
mehr als nur ein Flur sein, nämlich ein 
BEWEGUNGSFLUR!

Jennifer Helbing

Lust auf ein freiwilliges soziales Jahr?
Für unsere ev.‐luth. Krippe „Schunterzwerge“ in Wenden und unseren 

Kindergarten „Schunterarche“ in Thune suchen wir ab dem 01.09.2025 eine*n 
Mitarbeiter*in für ein freiwilliges soziales Jahr (FSJ/BFD) (Bundesfreiwilligendienst) 
Wochenarbeitszeit 39 Std., 390 Euro Taschengeld/Monat.

Möchtest Du Erfahrungen in der Arbeit mit Kindern im Alter von 1 bis 3 Jahren 
oder von 3 bis 6 Jahren sammeln, mit unseren Kindern spielen, Bilderbücher 
anschauen und vieles mehr?

Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbung! Weitere Infos: (0 53 07) 42 24 oder 
(0 53 07) 4 90 85 80, thune.kita@lk‐bs.de

Bewegung macht Spaß

Aus den Kindergärten



31„Tag der offenen Tür“ in der Krippe 
„Schunterzwerge“!
Alle, die uns kennenlernen möchten oder auch bereits kennen, sind herzlich 
eingeladen mit dabei zu ein.

Wann? Samstag, den 17.05.2025 von 14:30 bis 17:30 Uhr
Wo? Heideblick 14, BS‐Wenden
Was? Die MitarbeiterInnen präsentieren die Gruppenräume der

„Gelben“ und „Grünen“ Zwerge und beantworten gerne Fragen.

Spielsachen für drinnen und draußen stehen zur Verfügung.

Gegen 15:00 Begrüßungskreis, um 15:30 Uhr und 16:30 Uhr bietet die Kitaleitung 
Führungen durch die Einrichtung an. Außerdem gibt es eine Kaffeestube.

„Herzlich Willkommen zum Schauen – Klönen – Spielen“!
Auf einen fröhlichen Nachmittag freut sich das „Schunterzwergeteam“ 

Aus den Kindergärten




